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  10 Jahre Bürgerstiftung Bienenbüttel

  Waldkindergarten feiert wieder

 Rollator-Aktion des Seniorenbeirats
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SERVICE

STUNDEN       TAGE

Rufen Sie uns an:

0 58 23 - 9 80 70 

Einfach schönere Bäder

H. Kathmann 

Haustechnik GmbH

Lindenstraße 8

29553 Bienenbüttel

  

Fon: 0 58 23 - 9 80 70

Fax: 0 58 23 - 98 07 77

info@h-kathmann.de

www.h-kathmann.de

Haustechnik GmbH

| Neue Energien | Bäder | Heizsysteme

Einfach 

schönere Bäder
| Neue Energien | Bäder | Heizsysteme

90
seit über 90 Jahren
Erfolg und Qualität durch
leistungsstarke Mitarbeiter

Heizungsförderung

bis zu 45% bis

Ende 2021 verlängert

Wir informieren  

Sie gern
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Telefonverzeichnis der Gemeinde Bienenbüttel
Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel

Telefonzentrale: (0 58 23) 98 00-0, Telefax: (0 58 23) 98 00-98
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de; Internet: www.bienenbuettel.de

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg BLZ: 258 501 10, Kto.-Nr.: 2 000 354, IBAN: DE08 2585 0110 0002 0003 54, BIC: NOLADE21UEL
Volksbank Uelzen-Salzwedel eG BLZ: 258 622 92 Kto.-Nr.: 205 074 900, IBAN: DE09 2586 2292 0205 0749 00, BIC: GENODEF1EUB

Büro des Bürgermeisters
Herr Dr. Franke
Zimmer 1.09 buergermeister@bienenbuettel.de
Vorzimmer (0 58 23) 98 00 -11
Frau Köhncke a.koehncke@bienenbuettel.de
Zimmer 1.10

Personal
Frau Grabbe (05823) 9800 -50
Zimmer 1.02 c.grabbe@bienenbuettel.de
Kämmerei
Herr Schmitter
Zimmer 1.11  t.schmitter@bienenbuettel.de
Gemeindekasse
Herr Clasen (0 58 23) 98 00 -41
Zimmer 1.14 b.clasen@bienenbuettel.de
Frau Huske (0 58 23) 98 00 -46
Zimmer 1.14 c.huske@bienenbuettel.de
Frau Bergann (0 58 23) 98 00 -43
Zimmer 1.14 d.bergann@bienenbuettel.de
Steueramt
Frau Graf (0 58 23) 98 00 -42
Zimmer 1.13 c.graf@bienenbuettel.de
Frau Heinz (0 58 23) 98 00 -45
Zimmer 1.12 v.heinz@bienenbuettel.de
Ordnungsamt
Frau Rieth (0 58 23) 98 00 -14
Zimmer 0.02  s.rieth@bienenbuettel.de
Kindergärten/Ordnungsamt
Herr Petker (0 58 23) 98 00 -20
Zimmer 0.04 a.petker@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Doll (0 58 23) 98 00 -12
Zimmer 0.06 e.doll@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe
Frau Meyer (0 58 23) 98 00 -13
Zimmer 0.10 s.meyer@bienenbuettel.de
Standesamt/Rentenangelegenheiten
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -25
Zimmer 0.03 standesamt@bienenbuettel.de

Allgemeine Stellvertreterin
Bauamtsleiterin
Frau Heitmann
Zimmer 1.17 i.heitmann@bienenbuettel.de
Bauamt/Bebauungspläne
Herr Taeger (0 58 23) 98 00 -32
Zimmer 1.01 p.taeger@bienenbuettel.de
Herr Köhn (0 58 23) 98 00 -52
Zimmer 1.01  d.koehn@bienenbuettel.de
Frau Braun-Ludolfs (0 58 23) 98 00 -36
Zimmer 1.03 f.braun-ludolfs@bienenbuettel.de
Frau Ihly (0 58 23) 98 00 -33
Zimmer 1.04 k.ihly@bienenbuettel.de
B. Klinner (05823) 9800 -34
Zimmer 1.04 b.klinner@bienenbuettel.de
Bauamt (technischer Bereich)
Herr Jäkel  (05823) 9800 -35
Zimmer 1.03 j.jaekel@bienenbuettel.de
Bauamt
Herr Viebrock (0 58 23) 98 00 -38
Zimmer 1.02 a.viebrock@bienenbuettel.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass während der Corona-
Pandemie die Vergabe von Terminen nur nach
vorheriger telefonischer Absprache möglich ist.

Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz (01 75) 5 18 90 25
Zimmer 0.09 axel.raatz@lebensraum-diakonie.de
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Schulz (0 58 23) 98 00 -18
Zimmer 0.09  m.schulz@bienenbuettel.de
Bücherei: (0 58 23) 9548331

buecherei@bienenbuettel.de
Waldbad: (0 58 23) 78 92

waldbad@bienenbuettel.de
Grundschule: (0 58 23) 70 38, Fax: 95 26 72
Hausmeister  (0 58 23) 95 26 71

info@schule-bienenbuettel.de
Bauhof (0 58 23) 95 33 33, Fax 95 43 73
Kläranlage Hohenbostel Telefon und Fax: (0 58 23) 70 39
Notfall/Kläranlage (0151) 65 45 46 06
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„Gehen Sie bitte wählen!“
Grußwort des Bienenbütteler Bürgermeisters Dr. Merlin Franke

wohnt aus. Einzig und allein
die Bitte bleibt: Gehen Sie wäh-
len! Dies ist leider in vielen
Ländern der Welt nicht selbst-
verständlich.
Ich wünsche Ihnen eine schö-
ne verbleibende Sommerzeit.
Genießen Sie Ihren Urlaub,
machen Sie Ausflüge in unse-
rer schönen Gegend oder er-
freuen Sie sich einfach mal an
einer ruhigen Zeit zu Hause. In
der Hoffnung, dass wir uns
schon bald wieder etwas unge-
zwungener treffen können,
wünsche ich Ihnen alles Gute.
Bleiben Sie gesund!
Wie immer gilt: Bitte geben Sie
Ihre Anregungen, Ideen, aber
auch konstruktive Kritik gern
an mich weiter.

Herzlichst
Ihr Dr. Merlin Franke

Bürgermeister

Impfungen.
Allen Schülerinnen und Schü-
lern, die in diesen Tagen ihren
Schulabschluss gemeistert und
ihr Zeugnis bekommen haben,
gratuliere ich sehr herzlich
und wünsche viel Erfolg und
alles Gute für den weiteren Le-
bensweg. Den alsbald neu ein-
geschulten Kindern und Ihren
Familien wünsche ich einen
guten Start und viele tolle Er-
lebnisse in unserer Grund-
schule.

Liebe Bienenbüttelerinnen
und Bienenbütteler,

um nun in der Zeit des Wahl-
kampfes – besonders für die
Bürgermeisterwahl – die Neu-
tralität zu wahren, fällt mein
Grußwort für unser Infoheft
„Bienenbüttel Informiert“ be-
wusst etwas kürzer als ge-

Liebe Bienenbüttlerinnen
und Bienenbüttler,

nun sind wir mitten in der
Sommerzeit und sie ist – wie
so vieles auch in diesem Jahr –
wieder irgendwie anders …
Eine Urlaubsplanung wie wir
sie gewohnt waren, ist auch
2021 undenkbar. Zwar ist ein
Sommerurlaub grundsätzlich
möglich, jedoch muss bei der
Planung von Reisen ins Aus-
land mit Einschränkungen,
kurzfristigen Reisewarnungen
und möglicherweise auch mit
Quarantäneanordnungen ge-
rechnet werden. Dass wir das
erste Halbjahr 2021 trotz die-
ser noch nie da gewesenen
Pandemie so gut bewältigt ha-
ben, liegt größtenteils am dis-
ziplinierten Verhalten unserer
Bürgerinnen und Bürger und
an den sehr gut angelaufenen Dr. Merlin Franke.

Bienenbüttel. Blutspenden
werden auch während der
Corona-Krise weiter drin-
gend benötigt. Der Bedarf an
Blutpräparaten für die Be-
handlung von Notfällen und
Erkrankungen ist ungemin-
dert hoch. Am Freitag, 3.
September, von 15.30 bis

19.30 Uhr können alle die
gerne Blut spenden möch-
ten, ihren Teil dazu beitra-
gen. An diesem Tag lädt der
DRK-Ortsverein Bienenbüt-
tel zur Blutspende in die
Grundschule Bienenbüttel,
Bahnhofstraße 7, ein.
„Die allgemeinen Lockerun-

gen, halten auch Verunsi-
cherungen rund um die Co-
rona-Impfung die Bürger
vom Blutspenden ab“, be-
richtet der Blutspende-
dienst. Dabei ist die Impfung
gegen Corona kein Hinder-
nis. Bei allen derzeit in
Deutschland eingesetzten

Impfstoffen ist laut Paul-
Ehrlich-Institut grundsätz-
lich keine Wartezeit bis zur
nächsten Blutspende erfor-
derlich. Die DRK-Blutspen-
dedienste empfehlen aller-
dings rein vorsorglich einen
Tag bis zur Blutspende zu
warten.

Blutspende am 3. September in Bienenbüttel

Seit 1981

Seniorenhilfeeinrichtung �Haus Ilmenaublick�
���������� ��

����� ������������ � �� ����������� 

Seniorenhilfeeinrichtung 
„Haus Ilmenaublick”

Ilmenauweg 11 

29553 Bienenbüttel - OT Hohenbostel

Telefon (0 58 23) 16 52 

Fax (0 58 23) 95 35 87 

E-Mail Haus-Ilmenaublick@t-online.de

Gute Pflege muss 

nicht teuer sein!

Bei uns sind Sie 

in besten Händen!

29553 Edendorf
Hufeisenstraße 2

Tel. (0 58 23) 75 60
Fax (0 58 23) 95 34 71

jetzt auch online: www.landbaeckerei-oetzmann.de

Super lecker!
Handgemachter Pflaumenkuchen,  

original franz. Baguette sowie 

verschiedene Sorten Ciabatta

Gastwirtschaft „Zur Eiche“
Saal für Feiern bis 60 Personen

Pension und Gästezimmer (alle mit Dusche/WC)
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Termine Bienenbüttel informiert
Redaktionelle Texte (nicht länger als eine halbe Seite DIN
A4), gerne mit Fotos im jpg-Format (Fotos mit 300 dpi und
nicht im Word-Dokument eingebunden), bitte an die
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Zwecks Aufgeben einer Anzeige wenden Sie sich bitte an
die Allgemeine Zeitung, Niklas Kruse, Telefon (05 81) 808
91313, oder unter E-Mail niklas.kruse@cbeckers.de.

BIENENBÜTTEL INFORMIERT4

November

September 3. September

5. November 20. Novemeber

18. September

Herausgeber:

Gemeinde Bienenbüttel,
Marktplatz 1,

29553 Bienenbüttel

Druck und Verlag;

C. Beckers Buchdruckerei
GmbH und Co. KG

Gr. Liederner Straße 45,
29525 Uelzen

Redaktion:

Redaktionsleiter
Lars Becker

Redaktion Sonderthemen,
Tel. (0581) 80 89 12 22

Anzeigen: Heike Köhn
(verantw.)

Impressum

Kommunalwahlen 2021
der Bürgermeisterwahl nur
1 Kreuz. Beachten Sie, dass
die Stimmzettel für die
Kreistagswahl und für die
Gemeinderatswahl sehr
groß sind.
Bei der Wahl in einem
Wahllokal sollten alle Wäh-
ler zum Schutz gegen das
Coronavirus eine Maske tra-
gen. Im Gegensatz zu den
vorherigen Wahlen erhält
jeder Wähler einen Stift aus-
gehändigt. Beim Zugang
zum Wahllokal und zu den
Wahlkabinen kann es vor-
kommen, dass der Wahlvor-
stand den Zugang regelt.
Bringen sie etwas mehr Zeit

als sonst mit und versuchen
Sie nicht erst kurz vor 18 Uhr
zu wählen.
Zugelassen sind für die Bür-
germeisterwahl zwei Kandi-
daten und für die Gemeinde-
ratswahl insgesamt 50 Kandi-
daten bei insgesamt fünf Par-
teien oder Wählergemein-
schaften.
Muster der Stimmzettel zur
Bürgermeister- und Gemein-
deratswahl finden Sie in die-
sem Heft abgedruckt und
auch als Aushang im Rathaus.
Schon jetzt gilt der Dank an
die ca. 140 Wahlhelfer in den
Wahllokalen, die dieses Mal
unter erschwerten Bedingun-
gen ihr Wahlamt ausüben.
Die Ergebnisse der Wahlen
können Sie im Internet auf
der Seite der Gemeinde Bie-
nenbüttel sehen:
www.bienenbuettel.de
Die Reihenfolge der Stimm-
auszählung ist allerdings ge-
setzlich vorgegeben, die Rei-
henfolge ist:
Bürgermeisterwahl
Kreistagswahl
Gemeinderatswahl
Für die am 26. September
2021 stattfindende Bundes-
tagswahl werden gesonderte
Wahlbenachrichtigungsbrie-
fe versandt. Die Wahllokale
ändern sich jedoch nicht.
Briefwahl ist auch hier mög-
lich.

richtigungsbriefes finden Sie
den Antrag zur Briefwahl und
Hinweise, wie Sie die Brief-
wahlunterlagen elektronisch
beantragen können. Sie kön-
nen sich die Briefwahlunter-
lagen nach Hause schicken
lassen, oder z. B. an Ihren Ur-
laubsort. Die Briefwahlunter-
lagen müssen spätestens am
Wahltag bis 18 Uhr im Rat-
haus der Gemeinde Bienen-
büttel eingehen.
Bei der Kreistagswahl und bei
der Gemeinderatswahl dür-
fen sie bis zu drei Kreuze auf
dem Stimmzettel setzen, bei

Niendorfer Straße 15.
Besonders für die Wähler in
Niendorf ist die Änderung er-
heblich. Im Ortsteil Niendorf
gibt es kein öffentliches Ge-
bäude. Bislang fanden die
Wahlen immer in Privathäu-
sern statt, diese stehen in die-
sem Jahr, corona-bedingt,
nicht zur Verfügung.
Bei diesen Wahlen können
Sie auch wieder die Briefwahl
beantragen, wenn Sie am
Wahlsonntag nicht vor Ort
sind oder nicht im Wahllokal
wählen können. Auf der
Rückseite des Wahlbenach-

Bienenbüttel. Am 12. Sep-
tember finden die Kommu-
nalwahlen statt. Gewählt
wird der Kreistag für den
Landkreis Uelzen, der Ge-
meinderat und der Bürger-
meister für die Gemeinde
Bienenbüttel.
Ab Mitte August erhalten die
Wahlberechtigten ihre
Wahlbenachrichtigungen.
Dieses Mal gibt es nicht die
bekannten Karten, sondern
einen Wahlbenachrichti-
gungsbrief. Die vorgeschrie-
benen Texte wären auf den
Karten nicht mehr gut zu le-
sen. Im Brief steht, wo sie
am Wahlsonntag in der Zeit
von 8 bis 18 Uhr wählen kön-
nen.
Bei einigen Wahllokalen gibt
es Änderungen, diese sind:
.Bornsen, jetzt Wahlraum

Hellbrügge, Am Kronsberg
3;

.Niendorf, jetzt Mensa der
Grundschule, Bahnhofstra-
ße 7, Bienenbüttel;

.Wulfstorf, jetzt Wahlraum
Wulfstorfer Straße 5;

.Bienenbüttel-West, jetzt
Markthalle, Bahnhofstraße
16;

.Bienenbüttel-Nord, jetzt
Vereinsheim Sportplatz,

SIE sollten NICHT zu lange warten – holen SIE sich JETZT schon den „SOMMER“ in IHREN Garten! Alle Arbeiten 
rund um Haus & Garten, z. B. Gartengestaltung & -pıege, Pıaster(reparatur)arbeiten, Natursteinmauern, Roll-
rasen, Grabpıege und Gestaltung … fachgerecht, freundlich und zuverlässig. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

M. Sommer • 29553 Bienenbüttel • Tel. & Fax (0 58 23) 61 42 oder (01 71) 7 87 00 40 • E-Mail: der@gartensommer.de

26
Anzeigen-Service

(08 00) 00 91 100
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„Die Gefahr ist sehr, sehr gering“
Wolfsberaterin erklärt richtiges Verhalten bei Begegnung mit Raubtier

Wolfssichtungen und Fotos
an die sozialen Medien wie
Facebook oder Instagram
weiterzuleiten und bittet
stattdessen, sofort die lokal
zuständigen Wolfsberaterin-
nen und Wolfsberater unter
www.wolfsbuero.nlwkn.nie-
dersachsen.de zu benachrich-
tigen. mki

gentlich eindeutig einen Ca-
nis lupus? „Ein Europäischer
Wolf hat nie braune Augen“,
gibt Kruse als eine Faustregel
an und ist ansonsten auch an
seinem „grau-braunen Fell,
der weißen Unterseite der
Schnauze und der schwarzen
Schwanzspitze zu erkennen.“
Sie warnt eindrücklich davor,

die Wahrscheinlichkeit, dass
ein Wolf sie aufgrund ihrer
mangelnden Körpergröße als
Beute ansehe, äußerst gering
sei: „Ich lasse meine Kinder
auch nicht alleine im Wald
spielen, aber eher aus Angst
vor umstürzenden Bäumen,
Wildschweinen, Zecken oder
anderen dort lauernden Ge-
fahren“, so Kruse, die trotz-
dem empfiehlt, die Kleinen
mit Trillerpfeifen als Ver-
scheuchungsmittel auszu-
statten.
Generell sei die Gefahr für
den Menschen durch den
scheuen, vorsichtigen Wolf
als „sehr, sehr gering“ einzu-
schätzen.
Reiter sollten, so die Wolfsbe-
raterin, besser die breiten
Feld-, als die schmalen engen,
Waldwege benutzen, bei ei-
ner Wolfssichtung nicht in
Panik verfallen und langsam
weiterreiten: „Hier besteht
die größte Gefahr, dass ihr
Pferd den Wolf früher wahr-
nimmt als Sie, scheut oder so-
gar durchgeht.“ Bei den klei-
nen Fellnasen sieht es anders
aus: Abgesehen davon, dass
ein Hund von einem Rudel
Wölfe als „fremder Wolf“ an-
gesehen und angegriffen wer-
den könnte, sind „Hunde
auch potenzielle Beutetiere
und sollten möglichst immer
angeleint sein.“
Aber woran erkenne ich ei-

Grünhagen. Die Wolfspopu-
lation steigt vor allem in
Nordost-Niedersachsen wei-
terhin stark an, dementspre-
chend wächst das Informati-
onsbedürfnis, aber auch die
Besorgnis vieler Bienenbütte-
ler Bürger, die sich und ihre
Familien nach einigen Sich-
tungen im Gemeindegebiet
einer zunehmenden Gefahr
ausgesetzt sehen. Woran er-
kenne ich eigentlich genau
einen Wolf? Wie verhalte ich
mich bei einer direkten Be-
gegnung? Dürfen meine Kin-
der noch alleine im Wald
spielen? Muss ich meinen
Hund beim Gassigehen gene-
rell anleinen? Und: Wie rea-
giert mein Pferd, wenn ich
bei einem Ausritt plötzlich
auf Isegrim treffe?
Einige der Fragen, die Wolfs-
beraterin Ulrike Kruse jetzt
im Grünhagener Gemeinde-
haus auf Einladung des Hege-
rings und der Gemeinde Bie-
nenbüttel vor rund 40 Besu-
chern und live via Internet
gemäß der Vorgabe der Ver-
anstalter auf wohltuend sach-
liche und nüchterne Weise
beantwortete. Eine weitere
hoch emotionalisierte, pole-
misch geführte Pro-Kontra-
Debatte sollte explizit ver-
mieden werden und so hiel-
ten sich auch alle Beteiligten
weitgehend an die Fakten.
„Wenn Sie einem Wolf be-
gegnen, bleiben Sie ruhig
und besonnen, halten Sie Ab-
stand und rennen Sie bloß
nicht in Panik weg“, appel-
lierte Kruse an ihre Zuhörer
und rät dazu, dem eigenen
„Bauchgefühl“ zu vertrauen:
„Wenn Sie sich unwohl füh-
len, ziehen Sie sich langsam
zurück und geben Sie auch
dem Wolf genügend Zeit sich
zurückzuziehen.“ Nur wenn
sich ein Tier völlig untypi-
scherweise von sich aus annä-
here – wie es manchmal neu-
gierige, „unbedarfte und
noch etwas dusselige“ Wel-
pen tun könnten – solle man
sie mit einem beherzten Auf-
treten und viel Lärm ver-
scheuchen: „Machen Sie sich
groß, brüllen, singen oder
schreien Sie, reißen Sie die
Arme hoch und werfen Sie
im äußersten Notfall mit Ge-
genständen.“
Kinder solle man möglichst
nicht unbeaufsichtigt im
Wald spielen lassen, obwohl

Wolfsberaterin Ulrike Kruse beantwortete Fragen zum Umgang mit dem Wolf. FOTO: KIEPPE

Tina Rathing
Mietwagen Gießel

05826 95 85 81
Arztfahrten – Krankentransporte – Mietwagen

Rollstuhlgerecht

Für mich zählt 

der direkte 

Kontakt

zu Ihnen.
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Projekt in der Schule
Vielfältige Angebote für Bienenbütteler Viertklässler

mometer messen, welche Ta-
sche wärmer ist. Es gab unter-
schiedliche Ergebnisse. Wir
hatten auch eine solarbetrie-
bene Vetilatorschirmmütze
zu Verfügung. Diese Solarsta-
tion war sehr spannend.
An der vierten Station ging es
um erneuerbare und nichter-
neuerbare Energien. Wir soll-
ten herausfinden, welche
Energiequelle in Deutschland
am meisten genutzt wird. Es
ist Kohle.
Auf einem Zettel stand zu je-
der Station eine Aufgabe.
Zum Beispiel sollte man an-
kreuzen, welche Energien,
man in der Zukunft verwen-
det.
Am Ende haben wir über die
Stromverteilung von den
Kontinenten Europa, Nord-
amerika und Afrika gespro-
chen. Dazu haben wir ein
Spiel auf einem Filzteppich
mit den Kontinenten darauf
gespielt.
Dabei hat Nordamerika mit
den wenigsten Einwohnern
(580 000 000) am meisten
Energie verbraucht. Danach
kam Europa mit rund
800 000 000 Einwohnern und
hat ein bisschen weniger
Energie verbraucht als Nord-
amerika.
Als Letztes kam Afrika. Dieser
Kontinent hat am meisten
Einwohner (1,2 Milliarden)
und am wenigsten Energie.
Der Tag war sehr schön und
wir haben viel gelernt.“

SchuBZ aus Lüneburg in der
Grundschule Bienenbüttel.
Dort haben wir spannende
Experimente zu den Themen
Strom und Energie gemacht.
Es war sehr interessant. Es
gab jeweils eine Station zu
Wind-, Solar-, Wasser-, erneu-
erbare und nichterneuerbare
Energie. An der Windstation
stand ein großer Ventilator,
der verschiedene Rotorblät-
ter antrieb. Mit der Energie,
die dadurch erzeugt wurde,
trieben wir eine kleine Lam-
pe, einen Kreisel und ein Ra-
dio an.
An der Wasserstation gab es
ein Wasserrad. Wenn man
dort Wasser eingoss, wurde
ein kleines grünes Lämpchen
zum Leuchten gebracht. Au-
ßerdem gab es dort eine Fla-
sche mit zwei Löchern. Als
das Wasser durch die Löcher
floss, sollten wir beobachten,
wo mehr Wasser heraus
kommt, also, wo der Wasser-
druck höher ist.
An der nächsten Station ging
es um Solarenergie. Es gab
viele lustige solarbetriebene
Tiere: eine zitternde Spinne,
eine vibrierende mechani-
sche Grille, eine laufende
Schildkröte, ein Mini-Auto,
ein kleines ferngesteuertes
Solar-Auto. Außerdem gab es
zwei Taschen (eine weiße
und eine schwarze), die von
einer Lampe angeleuchtet
wurden.
Wir sollten mit einem Ther-

ben über den Tag einen Be-
richt verfasst:

„Das Energielabor war da!
An den Tagen 22. bis 24. Juni
war das Energielabor vom

Bienenbüttel. Nach einem
Schuljahr mit vielen Ein-
schränkungen und ohne Aus-
flüge, kommen externe An-
bieter in die Schule und bie-
ten Projekte an. Besonders
der vierte Jahrgang nutzte
diese Angebote, um Eindrü-
cke in verschiedenen Lebens-
bereichen zu sammeln, da
sonst übliche Punkte wie
eine Klassenfahrt, eine Stadt-
führung in Lüneburg und der
Besuch eines Weihnachts-
märchens in Hamburg ausge-
fallen sind.
Petra Meyer vom DRK schult
die Kinder im Bereich „Erste
Hilfe“. Zudem konnte mit
dem Schulbiologischen Zen-
trum Lüneburg (SchuBZ) ein
kompetenter Projektpartner
im Hinblick auf Einsatz von
regenerativen Energien ge-
funden werden. Jede vierte
Klasse hat sich an einem
Schultag intensiv mit den
verschiedenen Aspekten re-
generativen Energien ausei-
nandergesetzt.

Carlotta, Sophia, Johann
und Richard aus der 4c ha-

Das Energielabor für die Viertklässler der Grundschule Bienenbüttel war ein Highlight für die
Kinder. FOTO: PRIVAT

Ralf Dehning
Immobilien

Kaufinteressenten

R

qualifizierte

Auch in Ihrer Nähe:

www.ralf-dehning-immobilien.de

Unser Service für Sie
· Erstellung einer Wertexpertise Ihrer Immobilie

· Erstellung eines Energieausweises · Erledigung aller Formalitäten 

bis hin zum Notartermin · umfangreiche und kompetente Beratung

· Professionelle Vermarktung in modernen Medien 

· Kundenkartei für Kaufinteressenten

Bahnhofstraße 29 · 29553 Bienenbüttel
Telefon 0 58 23-9 55 30 15

 Bad Bevensen      Uelzen      Ebstorf      Bad Bodenteich

 Reppenstedt      Bleckede     Lüneburg

Maler und Lackierer 
Bodenlegearbeiten
Holz- und Bautenschutz

Peter Wyrwa

Im Beukenbusch 26     29553 Bienenbüttel   

Tel. 05823-7102     Mobil: 0175-8775273     Fax 05823-9539444



BIENENBÜTTEL INFORMIERT 7

Mobile Schadstoffsammlung
Am 31. August werden Sonderabfälle an der Ilmenauhalle angenommen

gehören Eimer mit einge-
trockneten Wand- und De-
ckenfarben. Sind die Wand-
oder Deckenfarben jedoch
flüssig, sollten sie mit Gips,
Zement oder Sägespänen
eingedickt in den Restab-
fall gegeben werden. Der
leere Eimer (weitgehend
frei von Farbresten) gehört
dann in den Gelben Wert-
stoffsack.

.Farbdosen mit eingetrock-
neten Farbresten, Glühbir-
nen, Hygienemittel wie
Kosmetika, Cremes, Zahn-
pasta, Altmedikamente
(bitte so zum Restabfall ge-
ben, dass Kinder keinen Zu-
griff haben).

In den Gelben Wertstoffsack
gehören:
.Restentleerte Behältnisse

mit dem Grünen Punkt wie
Farb- und Spraydosen, rest-
entleerte Wandfarbenei-
mer, Reinigungsmittelka-
nister u.ä. Bei Produkten
ohne Grünen Punkt beach-
ten Sie bitte die Entsor-
gungshinweise auf den Ver-
packungen.

Bienenbüttel. Der Abfall-
wirtschaftsbetrieb des Land-
kreises Uelzen (awb) führt im
zweiten Halbjahr wieder eine
Schadstoffsammlung durch,
bei der Sammelstellen im
ganzen Landkreis angefahren
werden. Der Termin der
Schadstoffsammlung in Bie-
nenbüttel ist am Dienstag,
31. August, von 18.15 bis 19
Uhr auf dem Parkplatz Ilme-
nauhalle.
Kurzfristige Änderungen blei-
ben aufgrund der Entwick-
lung um die Corona-Pande-
mie vorbehalten.

Bitte eine Maske tragen

Hier einige Informationen
des awb:
Was für Schadstoffe kann ich
abgeben und was kostet es?
.Gebührenfrei ist die Abga-

be von Lackresten, Reini-
gungsmitteln, Pflanzen-
und Holzschutzmitteln, Lö-
sungsmitteln, Säuren, Lau-
gen, Kleber und Leucht-
stoffröhren.

.Gebührenpflichtig ist dage-
gen die Abgabe von Altöl,
Ölkanistern, Ölfiltern, Blei-
akkumulatoren und Wand-
und Binderfarben in Be-
hältnissen.

.Beim Kauf von Motoröl
wird die Entsorgung des
Altöls mitbezahlt. Der Kun-
de erhält dafür eine Quit-
tung, gegen die er beim
Händler die gleiche Menge
Altöl gebührenfrei zurück-
geben kann.

Was ist bei der Abgabe von
Schadstoffen zu beachten?
.Lassen Sie die Problemstof-

fe in ihren Originalverpa-
ckungen. Vermischen Sie
nie verschiedene Substan-
zen miteinander. Ausnah-
me sind Lackreste, die in ei-
nem Behälter gesammelt
werden können. Stellen Sie
keine Problemabfälle unbe-
aufsichtigt an den Annah-
mestellen ab, sondern ge-
ben Sie diese persönlich
dem Fachpersonal.

Jedes Jahr werden große Men-
gen Abfälle zum Schadstoff-
mobil gebracht, die keine
Sonderabfälle sind. Diese
werden an den Annahmestel-
len nicht angenommen und
müssen ordnungsgemäß ent-
sorgt werden. Das sind keine
Schadstoffe:
.In den Restabfallbehälter

Am 31. August werden in Bie-
nenbüttel Schadstoffe gesam-
melt.

FOTOS: TIM RECKMANN_PIXELIO.DE/IMAGO

Graefke‘s Fleischwaren GmbH
Bahnhofstraße 17 
29553 Bienenbüttel 
Tel. (0 58 23) 98 13 15 
Fax (0 58 23) 98 13 30 
www.graefke.de 
info@graefke.de

vom 25. bis 28. August 2021
Gyros vom Susländer Schwein  ...........................  1 kg 10,90 €

Thüringer Mett, Susländer  ...............................  100 g 0,99 €

Wiener Würstchen, eigene Herst., 6 Stück = 250 g .  Glas 1,80 €

Breslauer, eigene Herst.  .................................   100 g 0,89 €

vom 1. bis 4. September 2021
Susländer Schnitzel  ..........................................  1 kg 15,90 €

Hackfleisch, gemischt  ......................................  1 kg 8,90 €

Bratwurst, eigene Herst., 5 Stück = 450 g  .. Packung 2,89 €

Frühstücksfleisch, eigene Herst., 180 g  ...........  Glas 1,50 €

vom 8. bis 11. September 2021
Kasseler Lachsbraten  .......................................  1 kg 10,90 €

Schweinefilet vom Susländer Schwein  ..............  1 kg 14,90 €

Holsteiner Bauernmettwurst  ..........................  100 g 1,69 €

Landleberwurst, eigene Herst. .......................   100 g 0,89 €

vom 15. bis 18. September 2021
Frisches Kotelett vom Susländer Schwein  .........  1 kg 13,90 €

Bauchfleisch vom Susländer Schwein ................. 1 kg 8,90 €

Bierschinken, im Aufschnitt .............................  100 g 1,39 €

Rotwurst, eigene Herst. ...................................  100 g 0,99 €

Öffnungszeiten: 
Mi. 8.00–12.30 Uhr, Do. 8.00–12.30 Uhr,

Fr. 8.00–12.30 Uhr und 14.00–18.00 Uhr, Sa. 7.00–12.00 Uhr

SUSLÄNDER – Premium-Schweinefleisch
aus Norddeutschland

Ohne Antibiotika, ohne chemische Zusätze, natürlich gewachsen.

Neu bei uns:

GUT BERGMARK – Premium-Geflügel
aus Niedersachsen
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Erster Kellerkönig seit 2020
Helmut Schulz setzt sich mit 140 Punkten durch

Nach einem spannenden
Wettkampf konnte sich Hel-
mut Schulz mit 140 Punkten
durchsetzen und verwies
Heinrich Schaper mit 100
Punkten auf den 2. Platz. Der
3. Platz ging an Horst Erfurt.
Wer Lust hat am sportlichen
Schießen oder auch nur an ei-
nem gemütlichen Abend teil-
zunehmen, kann gerne an
den Schießabenden der
Schützenkompanie vorbei
kommen.
Die Schützenkompanie trifft
sich jeden zweiten und letz-
ten Donnerstag eines Monats
ab 20 Uhr im Schießstand der
Ilmenauhalle in Bienenbüt-
tel.

Bienenbüttel. Nach einer
längeren, durch Corona be-
dingten Pause, hat auch die
Schützenkompanie der
Schützengilde Bienenbüttel
ihr Schießen wieder aufge-
nommen. So trafen sich am
29. Juli einige Schützen zum
Übungsschießen.
Da auch die Tradition, jeden
Monat einen neuen Kellerkö-
nig auszuschießen, im letz-
ten Jahr einige Monate pau-
sierte, wurde der erste
Übungsabend gleich damit
verbunden, den Kellerkönig
„April 2020“ auszuschießen.
Geschossen wurde auf eine
Glücksscheibe über 50 Meter
mit dem KK-Gewehr.

Helmut Schulz ist der neue Kellerkönig der Schützengilde Bie-
nenbüttel. FOTO: FASSNAUER/PRIVAT

So viele Reitabzeichen
Zwei Kurse fanden in den Sommerferien in der Georgshalle statt

zeichen vergeben: Luise Pä-
per, Malia Lobitz, Frida Tep-
kor, Caja Dittmer und Lilith
Albrecht erhielten das RA 10.
Lene Albrecht, Leni Behn,
Martha Hellbrügge, Leonie
Huske und Finja Bartsch be-
kamen das RA 9.
In der folgenden Woche er-
hielten 15 Kinder und Ju-
gendliche von Horst-Axel Ah-
rens ihre Abzeichen: Lenja
Sander, Emely Preuß, Mila
Harmelink, Paulina Denker,
Anna Krakau und Leene
Liedtke absolvierten das RA 9.
Linea, Lorena und Luna Hal-
bensleben sowie Hannah
Voß, Liv Harmelink und Ma-
rie Szuplat erhielten das RA
8.
Das RA 7 und RA 6 bestanden
Nane Elbers und Hendrikje
Klamm, das RA 6 Franziska
Conrades.

Am 30. Juli wurden von Tanja
Braunholz folgende Reitab-

tra Geschonneck, ihren Er-
folg feiern.

Varendorf. Gleich zwei Reit-
abzeichen-Kurse fanden in
diesen Sommerferien in der
Varendorfer Georgshalle statt,
weil so viele Reitschüler ihr
Können unter Beweis stellen
wollten.
In den Osterferien konnten co-
rona-bedingt leider wieder
keine Reitabzeichen-Kurse an-
geboten werden, sodass nun
besonders viele Reitschülerin-
nen die Gelegenheit nutzen
wollten.
Bei herrlichem Sommerwetter
wurde mit den Pferden und
Ponys trainiert und auch die
theoretischen Grundlagen ge-
lernt. Mit ganz viel Eifer wa-
ren die Reitschülerinnen bei
der Sache, so durften am Ende
alle Teilnehmerinnen stolz
ihre Urkunden und Anstecker
entgegennehmen und zusam-
men mit ihrer Ausbilderin, Pe- Viele Reitabzeichen wurden in den Ferien vergeben. FOTO: PRIVAT

Bahnhofstraße 12 • 29553 Bienenbüttel • Tel. 05823-954510
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen, Di.–Fr. 10–17 Uhr, Sa. 10–12.30 Uhr
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Waldfest in Grünhagen
Kindergarten feiert in diesem Jahr wieder

Die Spenden kommen dem
Waldkindergarten Bienen-
büttel zugute.
Das Waldfest geht von 14 bis
17 Uhr und findet draußen
auf der Wiese des Waldkin-
dergartens in Grünhagen,
Am Walde, statt. Ab der B 4 in
Grünhagen wird für eine Aus-
schilderung der Feier gesorgt.
Die Georgs-Apotheke Bienen-
büttel bietet eine Corona-
Selbstteststation am Zugang
zum Festgelände an. Die Ver-
anstaltung richtet sich nach
den Vorgaben des aktuellen
Niedersächsischen Corona-
Stufenplanes.
Sollte eine sich verschärfen-
de Coronalage im Landkreis
Uelzen eine Absage des Festes
nötig machen, so wird diese
kurzfristig über die Homepa-
ge des Waldkindergartens
https://www.waldbienen.de
und die Facebook-Seite be-
kannt gegeben werden.

Grünhagen. In diesem Jahr
soll es wieder stattfinden –
das jährliche Waldfest des
Waldkindergartens in Grün-
hagen – und zwar am Sonn-
abend, 11. September. Es
wird wieder viele Attraktio-
nen für Kinder geben: Unter
anderem eine Strohburg zum
Toben, eine Seilbahn und vie-
le verschiedene Bastelaktio-
nen. Außerdem wird ein
Theaterstück für Kinder auf-
geführt – welches genau ist
wie immer: eine Überra-
schung.
Bei Kaffee, Kuchen und weite-
ren Leckereien, die es für
eine kleine oder etwas größe-
re Spende gibt, bietet sich die
perfekte Gelegenheit, im Ge-
spräch mit Eltern, Vorstand
und Erziehern, den Waldkin-
dergarten näher kennenzu-
lernen, mit netten Leuten zu
klönen oder die Kinder bei ih-
ren Aktivitäten zu begleiten.

Die Kinder des Waldkindergartens freuen sich auf das diesjährige Waldfest. FOTOS: PRIVAT

Auch in diesem Jahr bietet das Waldfest wieder zahlreiche Mal-
und Bastelaktivitäten für Kinder an.

Lindenstraße 3 • 29553 Bienenbüttel • Telefon (0 58 23) 98 17-0

Photovoltaik

Beratung Installation

PlanungKundendienst

24h-Notdienst

ELEKTROTECHNIK – Inh. Matthias Kruskop – Elektromeister

Kompetenz seit

1955!
• Vermittlung

• Verwaltung

• Vermietung

• Verpachtung

von Häusern und Grundbesitz

von WEG-Anlagen und Mietshäusern

von Wohnungen, Häusern
und gewerblichen Flächen

von landwirtschaftlichen Flächen

Haus- und Grundstücksverwaltung

H. Wiermann 

MMOBILIEN
Inh. UTA BORMANN
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Auf Anhieb ins Forsthaus verliebt
Wilma Laudan hat ein Buch über das Grünhagener Kleinod geschrieben

Der zuständige Amtsvogt in
Medingen sammelte Spen-
den, damit Häsuling Schulz
samt Tochter nach Amerika
auswandern konnte. Das Pro-
blem wurde quasi „ausge-
schifft“. Der Förster beteiligte
sich, um Schaden vom Wald
abzuwenden und forderte
später das Geld von der Klos-
terkammer zurück. Auch für
den Neubau einer Scheune
liegt er längere Zeit im Streit
mit der Kammer. Einer seiner
Nachfolger, Oberförster Au-
gust Otto Wilhelm, forstete
ab 1852 den Bereich entlang
der heutigen B?4 auf. Dabei
setzte er laut Wilma Laudan
nicht nur auf reine Fichten-
oder Kiefernwälder auf, son-
dern auf Mischwälder.
„Es war für die Bewohner des
Forsthauses nicht immer ein-
fach“, sagt Wilma Laudan.
Auch in der jüngeren Ge-
schichte. Nach dem Zweiten
Weltkrieg kommen Flücht-
linge beim Förster unter.
1962 verkauft der Allgemeine
Hannoversche Klosterfond
dann Grundstück, Forsthaus
und Nebengebäude auf Erb-
baupacht an Christel Nagel.
„Die Wohnungsnot war wohl
Grund für den Verkauf“, sagt
Wilma Laudan. 1970 treten Il-
menau und Forellenbach
über die Ufer. Das Wasser
steht bis an die Mauern des
Forsthauses. „Wenn die Il-
menau viel Wasser führt,
merkt man erst, dass das hier
eine Insel ist“, sagt die Grün-
hagenerin. 1989 kauften Wil-
ma Laudan und ihr Mann das
Forsthaus – und die histori-
sche Spurensuche zum Forst-
haus begann. loh

dagogin. Dabei hat sie auch
festgestellt, dass das Leben
der Förster im 19. Jahrhun-
dert kein einfaches war. Sie
schlugen sich mit Holzdieben
herum oder stritten sich mit
der Klosterkammer ums liebe
Geld. So schreibt der Förster
Heinrich August Engelhard
in einem Brief vom 22. Januar
1844: „Der Häusling Johann
Schulz in Bienenbüttel, einer
der berüchtigsten Holzfrevler
hiesiger Gegend.“ Dieser hat-
te, nachdem er am Forsthof
Brand gelegt hatte sogar im
Zuchthaus eingesessen. Nach
seiner Entlassung trieb er
wieder sein Unwesen und
stahl Holz.
Schließlich wurde das Pro-
blem unburökratisch gelöst:

aufs Mittelalter datierte. Au-
ßerdem wurden unter ande-
rem Nonnen und Mönche ge-
nannte Dachziegel gefunden.
„Von der Forstwirtschaft al-
lein konnten die Förster aber
nicht leben, alle haben auch
Landwirtschaft betrieben“,
erklärt Wilma Laudan, die die
Geschichte der Förster und
Besitzer des Hauses akribisch
recherchiert hat. Die Tiere
waren im am Wohnbereich
angrenzenden Stall unterge-
bracht und im Obergeschoss
waren die Gesindekammern.
Fündig ist sie vor allem im Lü-
neburger Stadtarchiv gewor-
den, aber auch in Bienenbüt-
tel und Uelzen. „Das Schwie-
rigste ist es, die Schrift zu ent-
ziffern“, sagt die studierte Pä-

Grünhagen. Wer bekommt
schon die Gelegenheit, über
sein eigenes Haus ein Buch zu
schreiben? Wilma Laudan
hatte genau diese Chance –
und hat sie ergriffen. Entstan-
den ist ein Buch über die 275-
jährige Geschichte des Forst-
hauses Grünhagen. Der Band
erscheint in der Schriftenrei-
he zur Historie Bienenbüttels
und seiner Ortsteile des Ar-
beitskreises für Geschichte.
„Es war Liebe auf den ersten
Blick“, sagt Wilma Laudan
über das Forsthaus Grünha-
gen, das sie zusammen mit
ihrem Mann 1989 erworben
hat. Vom Kauf konnte sie we-
der der angekettete, zähne-
fletschende Rottweiler abhal-
ten noch die viele Arbeit, die
in den Erhalt des Gebäudes
fließen sollte. Dafür entdeck-
te sie beim ersten Gang
durchs Haus gleich einen
Schatz – einen Kamin aus
dem Jahr 1746. „Die Kinder
und ich waren hellauf begeis-
tert. Nur das Familienober-
haupt war skeptisch“, erin-
nert sich die Grünhagenerin.
Gleichzeitig mit dem Erwerb
des Fachwerkhauses begann
auch das Interesse an dem
Gebäude, das laut Wilma Lau-
dan wohl auf dem früheren
Standort des Wirtschaftshofs
des verschollenen Grünhage-
ner Schlosses errichtet wur-
de. 1746 wurde das Haus für
die damaligen Förster der
Klosterforsten als Sitz in
Grünhagen gebaut. 2016 wur-
de bei Pflasterarbeiten auf
dem Hof in 40 Zentimetern
Tiefe ein Kopfsteinpflaster-
weg entdeckt, den Kreisar-
chäologe Dr. Fred Mahler

„Die Kinder und ich waren hellauf begeistert. Nur das Familien-
oberhaupt war skeptisch“, erinnert sich Wilma Laudan über
den Kauf des Forsthauses Grünhagen. Das Gebäude steht seit
275 Jahren. FOTO: LOHMANN
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Susanne Ewald, Vorsitzende/ Tel. (058 23) 95 59 25
(Montag bis Freitag von 10 bis 14 Uhr,

sonst Anrufbeantworter)
E-Mail: susanne.ewald.drk@web.de

Marie-Luise Held, Stellvertreterin / Tel. (058 23) 12 94

Marlies Ebinger, Schatzmeisterin / Tel. (058 23) 72 43
E-Mail: marliesebinger@t-online.de

Ansprechpartner
DRK-Ortsverein Bienenbüttel

Große Rollatoren-Aktion
Seniorenbeirat startet Projekt zur Verkehrssicherheit von Gehhilfen

alle Verkehrsteilnehmerin-
nen und Verkehrsteilnehmer
auffallend und sichtbar ma-
chen.

in den nächsten Wochen
ständig. Und wer will denn ab
16 Uhr nur noch in der eige-
nen Wohnung sein? Ergo: Für

ziert.
Es entstehen also keinerlei
Kosten und dafür dankt der
Seniorenbeirat ganz herzlich.
Die Lampen können an je-
dem Rollator angebracht wer-
den. Die in der Dämmerung
und Dunkelheit (die fallen
natürlich auch bei Tageslicht
auf) angelegten Sicherheits-
westen (gibt es zur Abrun-
dung dieser Aktion ebenfalls
kostenlos) geben eine weitere
Sicherheit. Und dann noch
eine erfreuliche Nachricht:
Während der Geschäftszeiten
der Filiale der Firma Lappe in
Bienenbüttel kann diese Akti-
on in Anspruch genommen
werden. Tag und Uhrzeit
kann man also selbst bestim-
men.
Das Tageslicht verringert sich

Bienenbüttel.Die Aktion des
Seniorenbeirates der Ge-
meinde Bienenbüttel zur Ver-
kehrssicherheit der Rollato-
ren für ihre Einwohnerinnen
und Einwohner ist eingeleitet
worden und wird verlängert.
Vorab die Antwort auf die oft
gestellte Frage: Was kostet
das und welche nachfolgen-
den Verpflichtungen kom-
men auf mich zu? Antwort:
Keine Kosten einschließlich
der Anbringung und keiner-
lei Verpflichtungen im Nach-
hinein. Die Kosten für die be-
gonnene Aktion werden von
der Firma Lappe durch Preis-
nachlass der Bürgerstiftung
Bienenbüttel, aus dem Verfü-
gungsfonds von Bürgermeis-
ter Dr. Merlin Franke sowie
den Seniorenbeirat finan-

Auf Betreiben des Seniorenbeirats Bienenbüttel können die Einwohner der Gemeinde ihre Rollatoren mit Beleuchtung ausrüsten
lassen. FOTO: PRIVAT

Ihre Helfer mit Herz

Kreisverband Uelzen e. V.

Wir sind für Sie da  

– in jeder Lebenslage, denn:

Ripdorfer Str. 21 · 29525 Uelzen · Tel. 0581 - 90320 · drk-uelzen.de
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10 Jahre Förderung
Bürgerstiftung Bienenbüttel begeht Jubiläum und informiert

realisiert werden können. Ihr
finanzieller Beitrag kommt
zur Hälfte als Zustiftung dem
Stiftungskapital, zur anderen
Hälfte als Spende direkten
Projekten zugute.
Das Geld wird zu 100 Pro-
zent, ohne Abzüge, weiterge-
leitet und verbleibt garan-
tiert bei Vereinen und Orga-
nisationen auf dem Gebiet
der Gemeinde Bienenbüttel.
Gerne erstellen wir Ihnen
eine Spendenbescheinigung,
denn Sie können den gespen-
deten Gesamtbetrag steuer-
lich geltend machen.
Selbstverständlich ist uns
auch jede andere Art von
Spende oder Unterstützung
willkommen. Durch einen
entsprechenden Dauerauf-
trag können Sie selbst aktiv
werden.
Unsere Konten finden Sie ge-
sondert mit den Kontaktda-
ten der Bürgerstiftung aufge-
führt.

personen und Unterneh-
men (hierzu zählen auch
die Spenden über die Ede-
ka-Pfandbons).

.Einnahmen aus den regel-
mäßigen Aktivitäten der
Bürgerstiftung, wie dem
Bürgerfrühstück, dem Bür-
gerkaffeeklatsch und dem
Bücherstand auf dem
Weihnachtsmarkt.

.Regelmäßigen Spenden der
Patinnen und Paten.

Durch die Pandemie sind die
Aktivitäten in den vergange-
nen eineinhalb Jahren gar
nicht möglich gewesen. Dem-
zufolge fällt diese Einnahme-
quelle daher momentan aus.
Damit unsere Bürgerstiftung
weiterhin Gutes leisten kann,
möchten wir Sie gern als Pa-
tin oder Pate gewinnen. Mit
einem Dauerauftrag über
mindestens 50 Euro im Jahr
unterstützen Sie die Stif-
tungsarbeit und helfen so,
dass viele weitere Projekte

mien engagieren sich aus-
schließlich Bürgerinnen und
Bürger aus der Gemeinde un-
abhängig und ehrenamtlich.
Gerade unsere jüngste Förde-
rung, die finanzielle Beteili-
gung für eine Teilnahme an
Seepferdchen- und Bronze-
Schwimmkursen von Ortsan-
sässigen im Waldbad, ist in
allen Altersschichten der Bie-
nenbütteler Bevölkerung auf
eine sehr positive Resonanz
gestoßen.
Der Bitte, dass diese Förde-
rung möglichst über die Sai-
son hinaus erhalten bleiben
solle, wird bereits im Vor-
stand beraten.
Damit dieses Projekt und
noch viele weitere verwirk-
licht werden können, benö-
tigt die Bürgerstiftung ihre
Unterstützung.
Die Finanzierung der Bürger-
stiftung setzt sich aus drei
Säulen zusammen:
.Einzelspenden von Privat-

Bienenbüttel. Die Paten-
schaft bei der Bürgerstiftung
als ein starkes Zeichen für Bie-
nenbüttel. Seit nunmehr zehn
Jahren ist die Bürgerstiftung
in Bienenbüttel aktiv. In die-
sem Zeitraum konnten durch
sie rund 115 000 Euro an Spen-
den und Zustiftungen ausge-
zahlt werden.
Unter dem Motto „Von Bür-
gern für Bürger in unserer Ge-
meinde“ wurden vielfältige
Initiativen aus den Bereichen
Jugendarbeit, Seniorenarbeit,
Arbeit von Menschen mit Be-
einträchtigungen, Erziehung
und Bildung, Kunst, Kultur,
Denkmal- und Heimatpflege,
Umwelt- und Naturschutz so-
wie Sport auf dem Gebiet der
Gemeinde Bienenbüttel ent-
wickelt und gefördert.
Die Bürgerstiftung wird durch
den vierköpfigen Stiftungsvor-
stand geleitet; der Stiftungsrat
aus sechs Mitgliedern übt die
Aufsicht aus. In beiden Gre-

Der Online-Auftritt der Bürgerstiftung Bienenbüttel ist unter www.bienenbuettel.de/buergerstiftung zu finden. FOTO: SCREENSHOT

Kontakt: Waltje (01 78) 9 39 38 70; Neuholz (01 78)
7 03 31 01; Nierste (01 71) 5 80 28 96; Schöniger (01 72)
6 76 77 02.
Email: buergerstiftung-bienenbuettel@gmx.de
Online: www.bienenbuettel.de/buergerstiftung
Bankverbindung: Sparkasse Uelzen-Lüchow-Dannen-
berg: IBAN: DE13 2585 0110 0230 0610 38 / BIC: NOLA-
DE21UEL; Volksbank Uelzen-Salzwedel eG: IBAN: DE64
2586 2292 0203 1310 00 / BIC: GENODEF1EU.

Die Bürgerstiftung

• Garten- u. Landschaftspflege
• Baumfällungen/Stubbenfräsen
• Hecken- u. Gehölzschnitte

•  Bagger-, Radlader-  
und Schredderarbeiten

Solchstorfer Str. 6

29553 Bienenbüttel

Tel. 0 58 23 /95 53 80

Mobil 01 73/9 02 41 55
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.Ortsteile und Dorfge-
meinschaften: U.a. zur
Anschaffung von Geräten
für Spiel- und Sportplätze,
zum Aufbau historischer
Bildergalerien im Orts-
kern und von Ruhebän-
ken, zur Erstellung von
Ortsteilchroniken, zur Be-
pflanzung von Grünstrei-
fen, zur Anschaffung von
Geschwindigkeitsmessan-
lagen, zur Erstellung von
Boule-Anlagen und zur
Verschönerung von Trans-
formatorenhäuschen.

.Bürgerbus Bienenbüttel:
U.a. zur Finanzierung von
Fahrzeugen und von Erste-
Hilfe-Kursen der Fahrerin-
nen und Fahrer.

.TSV Bienenbüttel: U.a.
zur Anschaffung von Fuß-
balltoren, Tischtennisplat-
ten und einer Hoch-
sprunganlage sowie Mitfi-
nanzierung des Vereins-
busses und von Mehrauf-

wendungen durch die
Sperrung der Ilmenauhal-
le.

.Grundschule Bienenbüt-
tel: U.a. zur Anschaffung
von Spielgeräten auf dem
Pausenhof, zur Ausstat-
tung des Schulgebäudes
und für Musikworkshops.

.Seepferdchen- und Bron-
ze-Schwimmkurse im
Waldbad Bienenbüttel.

.Kindergärten in der Ge-
meinde Bienenbüttel
(DRK Kindergarten, St. Mi-
chaelis Kindergarten,
Waldkindergarten und
Kinderhof Steddorf): U.a.
zur Anschaffung von
Spielgeräten und Spiel-
und Bastelmaterialien so-
wie zur Ausstattung der
Einrichtungen.

.Aktion Wunschbaum für
Bienenbüttel gemeinsam
mit den Kirchengemein-
den und Bienenbütteler
Privatleuten.

.Gemeindejugendfeuer-
wehr: Durch die Anschaf-
fung eines Brandschutz-
hauses für die kindliche
Früherziehung, der Ju-
gendfeuerwehren Varen-
dorf-Bornsen und Hohen-
bostel sowie der Löschbie-
nen der Feuerwehr Bie-
nenbüttel.

.Spielmannszug der
Schützengilde Bienen-
büttel: U.a. zum Erwerb
von verschiedenen Instru-
menten und einheitlicher
Bekleidung.

.Spielgeräte für zentrale
Standorte in Bienenbüttel.

.Öffentlich zugänglicher
Defibrillator (Standort
Volksbank Bienenbüttel).

.Kulturverein Bienenbüt-
tel: Zur Finanzierung von
Ausstellungen und Kon-
zerten.

.Besuchsdienste des
SoVD Bienenbüttel und
des DRK Bienenbüttel.

.Senioren-Notfallbänke
an den Wanderwegen in
der Gemeinde und Senio-
ren-Notfalldosen für Medi-
kamente.

.Arbeitskreis Geschichte
Bienenbüttel zur Digitali-
sierung historischer Do-
kumente.

.Posaunenchor Wich-
mannsburg: Für den Er-
werb von Instrumenten
und die Kirchengemein-
de Wichmannsburg zur
Anschaffung eines Ante-
pendiums.

.Kinder-Ferienbetreuung:
U.a. zur Finanzierung von
Ausflügen und des Kinder-
Musicals.

.Einheitsbuddeln in der
Gemeinde Bienenbüttel
durch Förderung der kos-
tenfrei zur Verfügung ge-
stellten Bäume.

.Förderverein der Büche-
rei: durch Förderung ei-
nes Vorlese-Seminars.

Übersicht über die Förderungen
in den vergangenen zehn Jahren

Auch Tischtennisplatten für den TSV wurden durch die Bürger-
stiftung gefördert. FOTO: PRIVAT/ARCHIV

Der Vorstand der Bürgerstiftung Bienenbüttel (von links): Heinz-Günter Waltje, Stefan Schöniger, Silke Nierste und Holger Neu-
holz. FOTO: PRIVAT/ARCHIV

Nutzen auch Sie unsere jahrzehntelange Erfahrung.
Ein Beratungsgespräch mit uns ist kostenlos und unverbindlich.

Schützenallee 26 • 29553 Bienenbüttel • Tel.: 05823-307  
Mail: info@immobilien-bast.com  
www.immobilien-bast.com

Sie wollen  
Ihr Haus verkaufen?

Wir haben  
den richtigen Käufer!
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Katharina Bielenberg (2.v.l.) wurde zur Vorsitzenden des Partnerschaftskomitees gewählt. FOTO: PRIVAT

Bielenberg ist neue Vorsitzende
Wechsel beim Komitee für internationale Partnerschaften

Dass das Engagement für in-
ternationale Begegnungen
durch die Pandemie zwar aus-
gebremst, aber nicht zum
Stillstand kommt, zeigten die
Berichte der Mitglieder. Die
Fotogilde realisiert eine
deutsch-französische Ausstel-
lung, und die französische Fo-
togilde ruft einen Fotowett-
bewerb rund um das breit zu
interpretierende Thema Öko-
logie aus.
Ausdrücklich sind neben den
Erwachsenen auch junge Fo-
tografen von sechs bis zwölf
und von 13 bis 17 Jahren auf-
gerufen. Konkreter planen
bereits die Senioren und die
Gruppe der Imker ein Wie-
dersehen, und der Jugendaus-
tausch trifft sich auf halbem
Wege in Brüssel, um gemein-
sam zu erkunden, was die
Stadt und Europa zu bieten
haben.
Besuche aus Frankreich wer-
den im September zum Bie-
nenbüttler Kulturradeln er-
wartet, und im Dezember soll
die Möglichkeit bestehen,
sich auf halbem Weg in Aa-
chen zum Weihnachtsmarkt
zu treffen.

tees.
Neu verantwortlich für die
Kassenführung wurde Nicole
Schwarz in den Vorstand ge-
wählt, sie übernimmt diese
Aufgabe im Auftrag der Han-
sestadt Uelzen. Im Rahmen
der Übergabe soll die Buch-
führung des Komitees moder-
nisiert werden. Auch im Vor-
sitz und bei den drei stellver-
tretenden Vorsitzenden des
Vorstandes gibt es Verände-
rungen. Auf Vorschlag von
Hans-Peter Hauschild wurde
Katharina Bielenberg als Vor-
sitzende des Komitees ge-
wählt. Sie übernimmt diese
Aufgabe von Hauschild, der
mit Martin Feller und Dr.
Theodor Elster einer der stell-
vertretenden Vorsitzenden
ist.
Ergänzt wird der Vorstand
durch Matthias Borger, Tho-
mas Grams, Margarethe Heu-
ser, Sigrid Köhler-Reumann
und Jimi Puttins. Katharina
Bielenberg betonte, welche
große Bedeutung sie dem En-
gagement im Team beimisst,
ob nun Vorstand oder nicht.
Es gelte, die Ideen gemein-
sam umzusetzen.

hen und man an einer Bele-
bung der Beziehungen arbei-
te.
Ein Höhepunkt im Laufe der
Sitzung war die Ehrung von
Eckart Bohne und Bärbel
Bohne für ihr langjähriges
Engagement. Als Geschäfts-
führer und Kassenführer
lenkte Eckart Bohne die Ge-
schicke des Komitees in den
vergangenen Jahrzehnten
wesentlich und war verant-
wortlich für die erfolgreiche
Koordinierung zahlreicher
Projekte wie zuletzt ein inter-
nationales Jugendcamp. Ein-
stimmig ernannte die Ver-
sammlung Eckart Bohne zum
Ehrenvorsitzenden des Komi-

Uelzen/Soltendieck. Zur
diesjährigen Vollversamm-
lung des Komitees für inter-
nationale Partnerschaften
Uelzen trafen sich die Mitglie-
der im Dorfgemeinschafts-
haus Soltendieck.
Einleitend für den folgenden
Sitzungsverlauf war Lena Dü-
pont, Mitglied des Europäi-
schen Parlaments, via Skype
zugeschaltet und berichtete
über ihre Motivation, sich für
Europa zu engagieren. Sie
war interessiert an den Erfah-
rungen der Akteure im Aus-
tauschgeschehen, insbeson-
dere in Bezug auf den Brexit,
und erfuhr so, dass trotz des-
sen die Kontakte fortbeste-

• Bedachungen aller Art • Kranarbeiten • Einbau von Dachwohnraumfenstern
• Gerüstbau • Wärmeschutz bei Althaussanierung und Fassaden

• Regenrinnen in Kupfer und Zink

Altenmedingen • Hauptstraße 32 • Tel. (0 58 07) 2 55 • www.theiding-dach.de

THEIDING
DACHDECKEREI GMBH & Co

ZUVERLÄSSIG

SEIT ÜBER 85 JAHREN



BIENENBÜTTEL INFORMIERT 15

Kein Weinmarkt – Einnahmen fehlen
Förderverein der Feuerwehr Bienenbüttel muss etwas sparsamer sein

Jahre ersetzt werden müssen.
Außerdem wird der Mann-
schaftstransportwagen für
die Jugendfeuerwehren
durch den Verein getragen.
„Wir werden in den nächsten
Jahren etwas sparsamer sein
müssen. Die Einnahmen wer-
den uns fehlen“, sagt Kom-
mert. loh

Fest und Spenden werden
wiederum Anschaffungen
der Wehren finanziert, die
über den guten Standard, der
von der Gemeinde getragen
wird, hinausgeht. Ein Bei-
spiel dafür ist laut Kommert
die Bezuschussung der Ein-
satzstiefel der Feuerwehr, die
ungefähr alle zwei bis drei

eine entsprechende Dienst-
anweisung erlassen, um die
Einsatzfähigkeit der Feuer-
wehren nicht zu gefährden.
Aufgrund dieser kann die
Veranstaltung nicht stattfin-
den. Der Förderverein der
Feuerwehr hatte die Organi-
sation des Weinfestes 2012
von der Landjugend über-
nommen. Seitdem habe man
versucht, das Angebot stän-
dig weiter zu verbessern, er-
klärt Buhr. So sei das Geträn-
keangebot ausgeweitet wor-
den, und mit der wieder alle
zwei Jahre stattfindenden Ka-
raoke verfüge man über ein
weiteres Highlight.
Für den Förderverein der Feu-
erwehr bedeutet die Absage
des Weinfests auch den Weg-
fall einer wichtigen Einnah-
mequelle, erklärt Stefan
Kommert, Pressesprecher der
Bienenbütteler Feuerwehr.
Mit den Einnahmen aus dem

Bienenbüttel. Darauf, einen
Schoppen Wein auf dem
Marktplatz vor dem Rathaus
zu trinken, werden die Bie-
nenbütteler erneut verzich-
ten müssen. Auch dieses Jahr
wird der vom Förderverein
der Feuerwehr veranstaltete
Weinmarkt aufgrund der Co-
rona-Pandemie ausfallen
müssen. „Wir sind nicht nur
für die Gesundheit unserer
Gäste verantwortlich, son-
dern auch für die Einsatzbe-
reitschaft der Feuerwehr“, er-
klärt der erste Vorsitzende
des Fördervereins Carsten
Buhr.
Denn die Bedienung und Lo-
gistik wird beim Weinfest
zum großen Teil von den 55
aktiven Mitgliedern der Feu-
erwehr gestellt, was in Zeiten
einer Pandemie im Falle ei-
ner Ansteckung zum Lahmle-
gen der Wehr führen könnte.
Daher habe das Land auch

Auch dieses Jahr wird es kein Weinfest auf dem Marktplatz vor dem Bienenbütteler Rathaus geben. Der Förderverein der Feuer-
wehr musste die Veranstaltung aufgrund der Pandemie erneut absagen. FOTO: PRIVAT/ARCHIV

Sascha Merkel
Elektrotechnikermeister

Kiesweg 8 · 29553 Bienenbüttel / Rieste

· Elektroinstallation · Planung · Wartung · Automation

Telefon 05823 / 95 44 9 44
Mobil 0151 / 463 12 485

merkelektrik.de
merkelsascha@gmx.de

MERKELEKTRIK
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Niederwildprojekt des Hegerings
Jägerschaft hat Schutz der Lebensräume und Artenvielfalt im Blick

Über die tatkräftige Unter-
stützung der Bürgerinnen
und Bürger bei dem Projekt
würden sich die Beteiligten
sehr freuen. Denn jede Rück-
zugsfläche, die nicht versie-
gelt ist und jedes Nahrungs-
angebot zählt, um den Erhalt
von Bodenbrütern nachhaltig
zu sichern.

Erst, wenn die Jungtiere
durchgefiedert und selbst-
ständig sind, werden sie in
die Freiheit entlassen.
Nach der begonnenen Aus-
wilderung von Fasanen liegt
der nächste Schwerpunkt auf
der Stabilisierung des lokalen
Bestandes des vom Ausster-
ben bedrohten Rebhuhns.

sen, Hecken und Stoppelfel-
der die Vorhaben erfolgreich
unterstützen. Es sind weiter-
hin nachhaltig Korridore zu
schaffen, die den Tieren un-
gehindert und relativ siche-
ren Wechsel von einem „Le-
bensraum“ in den nächsten
ermöglichen.
Flankierend ist die Jäger-
schaft dazu übergegangen,
nachhaltig Fasane, Wachteln
und Rebhühner in der Ge-
meinde Bienenbüttel auszu-
wildern, um Restpopulatio-
nen zu stärken und die vor-
handenen Lebensräume zu
besetzen und somit anderen
Arten das Überleben wieder-
um zu sichern.
Das Auswildern erfolgt mit-
tels Volieren, welche für
mehrere Wochen den Jung-
tieren Schutz vor Witterung
und Fressfeinden gewährt.

Bienenbüttel. Der Verlust
von Rückzugsräumen in den
intensiv genutzten landwirt-
schaftlichen Flächen und der
zunehmende Flächenver-
brauch durch Baumaßnah-
men verschärft die Situation
für Wiesen- und Bodenbrü-
ter, wie zum Beispiel Kiebitz,
Brachvogel, Rebhuhn, Wach-
tel und Fasane.
Auch die Verbreitung von
Raubwild, insbesondere von
sogenannten Neozoen (Tier-
arten aus ursprünglich frem-
den Regionen), wie zum Bei-
spiel der Marderhund aus
Asien oder der Waschbär aus
Nordamerika, führt zu einem
erhöhten Druck auf unsere
ursprüngliche Artenvielfalt.
Besorgniserregend ist der
stark rückläufige Bestand an
Bodenbrütern in unseren hei-
mischen Revieren.
Aufgrund dieser Entwicklung
wurde vor zwei Jahren durch
eine private Initiative inner-
halb der Jägerschaft des Land-
kreises Uelzen im Hegering
Bienenbüttel ein Projekt zum
Schutz unseres Lebensrau-
mes und des Niederwildes ge-
startet. Mittlerweile nehmen
über 38 Reviere um Bienen-
büttel herum an dieser Initia-
tive teil.
Ein Schwerpunkt der Arbeit
ist der Erhalt und die Schaf-
fung von Rückzugsgebieten
mit Deckung und ausrei-
chend Nahrung. Dabei stehen
die wirtschaftlichen Realitä-
ten, insbesondere der enga-
gierten Jäger und der Land-
wirte im Mittelpunkt der
Maßnahmen.
Viele Landwirte konnten be-
reits durch Maßnahmen, wie
den konsequenten Anbau
von Zwischenfrüchten, Blüh-
streifen, Mähränder und ex-
tensivere Nutzung der Wie-

Blühstreifen in der Gemeinde Bienenbüttel als Beispiel für ein Rückzugsgebiet mit Deckung und
Nahrung. FOTOS: HEUKAMP/PRIVAT

Eine ausgewilderte Rebhuhn-Kette in der Gemeinde Bienen-
büttel.

Bahnhofstraße 18
29574 Ebstorf

Tel. 0 58 22 - 34 78
Fax 0 58 22 - 36 84

www.einbaukuechen-peters.de

NUR KOCHEN

MÜSSEN SIE SELBER!
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Planung ist weiter aktuell
Die Bienenbütteler Wandergruppe hält an Augusttermin fest

gen) oder telefonisch infor-
miert.
Außerdem sind weitergehen-
de Informationen zum Sport-
betrieb natürlich jederzeit
auf der Internetseite des TSV
zu finden: www.tsv-bienen-
buettel.de. Für weitere Fra-
gen steht Werner Simon tele-
fonisch oder per E-Mail zur
Verfügung: (0 58 23) 77 22;
(01 75) 7 36 88 56; werner.si-
mon@gmx.com.

le in Wulfstorf vorgeschla-
gen. Der Termin ist wie be-
reits angekündigt der letzte
Sonntag im August, also am
29. August, um 13 Uhr. Soll-
ten sich diese Voraussetzun-
gen beziehungsweise die gel-
tenden Corona-Regeln bis
zum Wandertermin derart
ändern, dass die Wanderung
nicht stattfinden kann, wird
darüber kurzfristig per E-Mail
(soweit die Adressen vorlie-

ell. Als Treffpunkt hat Gerda
Schulz die Wulfstorfer Straße
in der Nähe der Bushaltestel-

Bienenbüttel/Wulfstorf. Die
Planung für die August-Wan-
derung ist nach wie vor aktu-

Die Wandergruppe wird im August durch die Addenstorfer Hei-
de ziehen. FOTO: PRIVAT

14. Treffen der Ehrenbrandmeister
Bienenbüttler treffen sich zum Grillen und sportlicher Einlage

führt. Trotz anfänglichem Re-
gens war es wieder ein gelun-
gener Abend.

ger hervor.
Es wurden bis in den späten
Abend Fachgespräche ge-

einem anschließenden Ste-
chen ging dann letztendlich
Günter Rademacher als Sie-

Bienenbüttel. Am 9. Juli
konnte der Obmann der Eh-
renbrandmeister Heinrich Eh-
lers den Ehrengemeinde-
brandmeister Friedhelm
Scheele aus Bienenbüttel, die
Ehrenortsbrandmeister Eck-
hard Meyer und Günther Ra-
demacher aus Hohnstorf, Wil-
fried Müller und Ludwig
Schmidt aus Edendorf, Jürgen
Hallensleben und Adolf Pahl
aus Bargdorf sowie Hans-Peter
Fiedler aus Eitzen I zum Tref-
fen begrüßen.
Die Tagesordnung konnte zü-
gig abgewickelt werden. Nach
einem schmackhaften Essen
vom Grill wurde die sportliche
Einlage begonnen.
In diesem Jahr musste von ei-
nem dünnen Baumstamm ein
Stück mit einer bestimmten
Länge ohne Messwerkzeug ab-
geschnitten werden.

Rademacher entscheidet

das Stechen für sich

Zum Absägen wurde eine alte
Schrotsäge benutzt. Nach ei-
nem ersten Gleichstand und

Die Ehrenbrandmeister trafen sich zum Grillen und Wettkampf. FOTO: PRIVAT

H. Schoop
Bestattungen

Soforthilfe im Trauerfall

Erledigung sämtlicher Formalitäten

Ausführung von Erd-, Feuer- oder
Seebestattungen

Bestattungsvorsorge

Tel. 0 58 23 - 10 64
Marktstraße 10
29553 Bienenbüttel
www.schoop-bestattungen.de
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Meister in der Oberliga
Herren 70 des TC Bienenbüttel holen den Titel – trotz Schwächung

Brandt und Bense

gewinnen alle Einzel

Die Spieler Petro Brandt und
Ewald Bense gewannen in
dieser Punktspielrunde alle
drei Einzel an Platz 3 und 4,
während Eckardt Albers an
Platz 2 die Nerven behielt
und drei Matchtiebreaks für
sich entschied. Walter Hu-
menko hatte sehr starke Geg-
ner und gewann dementspre-
chend nur ein Einzel.

Spiel um Aufstieg

im September

Der Erfolg ist sicher in der
ausgeglichenen Mannschafts-
stärke zu suchen. Damit
spielt die Mannschaft gegen
Delmenhorster TC um den
Aufstieg in die Nordliga (Nie-
dersachsen/Bremen, Schles-
wig-Holstein und Hamburg)
in Bienenbüttel. Vom Ver-
band ist derzeitig der 26. Sep-
tember als Termin geplant.

In dieser Staffel hatte der TC
Braunschweig seine Mann-
schaft zurückgezogen, sodass
letzlich nur vier Mannschaf-
ten um die Meisterschaft
spielten.
Im ersten Auswärtsmatch
beim TC Rotenburg schaffte
die Mannschaft aus Bienen-
büttel ein 4:2. Dabei konnten
drei Einzel und ein Doppel
gewonnen werden.
Das gleiche Ergebnis konnte
beim TV Jahn Wolfsburg er-
zielt werden. Auch hier führ-
te man nach den Einzeln 3:1
und entschied ein Doppel für
sich.

Endspiel gegen den

Favoriten aus Helmstedt

Damit kam es zum Endspiel
gegen den Favoriten Helm-
stedter TV. Und wieder ge-
lang eine 3:1 Führung nach
den Einzeln. Das reichte den
Bienenbüttlern schon zur
Meisterschaft.

fel des Tennisverbandes Nie-
dersachsen/Bremen. Und
dass, obwohl man aus Krank-
heitsgründen teilweise nur
mit vier Spielern antreten
konnte. Insbesondere das
Fehlen von Peter Verlei und
Heinz-Günter Waltje bedeu-
tete eine Schwächung.

Vier Mannschaften spie-

len um den Titel

Bienenbüttel. 2018 ist die
Herren 70 des TC Bienenbüt-
tel in die Oberliga Nieder-
sachsen aufgestiegen.

Teilweise nur

vier Spieler

Nun wurde sie In der diesjäh-
rigen Sommersaison 2021
mit 5:1 Punkten als Außen-
seiter Meister in der Südstaf-

Auf dem Foto sind folgende Spieler zu sehen (von links): Petro Brandt (mit Maskottchen „Chilly“), Walter Humenko, Eckhardt Al-
bers, Dieter Tensfeld, Heinz-Günter Waltje und Ewald Bense (Mannschaftsführer), es fehlt Peter Verlei. FOTO: PRIVAT

Schlüsselfertiges Bauen
& Zimmerarbeiten aller Art

Planung • Bauantrag • Statik • Ausführung

Tel. 05823-7181 • Mobil 0170-9067181• www.meyer-rieste.de

est. 1986
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Beweglicher durch Rehasport
Sparte hat sich seit mehr als 10 Jahren im TSV Bienenbüttel etabliert

büttel unter Tel. (0 58 23)
95 43 30 (donnerstags von 8
bis 12 Uhr), Email geschaefts-
stelle@tsv-bienenbuettel.de,
erreichbar.

oder man sich für den Reha-
sport anmelden möchte, sind
Heike Quentin unter Tel.
(01 75) 6 39 12 21 oder die Ge-
schäftsstelle des TSV Bienen-

verbessern.
Neuerdings übernehmen
auch einige private Kranken-
kassen die Kosten für Rehabi-
litationssport im Sportverein.
Eine Verordnung bekommt
man von seinem behandeln-
den Arzt. Diese Verordnung
geht über 50 Übungseinhei-
ten, die innerhalb von 18 Mo-
naten absolviert werden soll-
ten.
Die Krankenkasse zahlt für
den Teilnehmer pro absol-
vierter Übungseinheit an den
Verein, es kommen für die
Zeit der Verordnung keine
zusätzlichen Kosten auf den
Teilnehmer zu.
Wenn das Interesse geweckt
wurde und noch mehr Infor-
mationen benötigt werden

Bienenbüttel. Durch die gro-
ße Nachfrage nach Rehasport
besteht das Angebot zur Zeit
bereits für fünf Gruppen.
Fachlich hierfür ausgebildete
Übungsleiter trainieren regel-
mäßig, auch in den Oster-
und Herbstferien in kleinen
Gruppen, um möglichst indi-
viduell auf die Teilnehmer
eingehen zu können.
Alle gesetzlich Versicherten,
die eine entsprechende Diag-
nose haben, können den Re-
habilitationssport nutzen,
um Übungen, die bei der Kur
oder Krankengymnastik er-
lernt wurden, weiter zu festi-
gen.
Der Rehasport soll helfen,
körperliche Defizite mög-
lichst auszugleichen oder zu

Fußballer der U 12 in neuem Look
Nachwuchs wird von Melbecker Eisdiele komplett ausgestattet

Spiele gegen TSV Havelse,
MTV Treubund Lüneburg und
den Lüneburger SK.
Mit diesen Erfahrungen und
der neuen Ausstattung ist die
Mannschaft taktisch und op-
tisch für die kommende Sai-
son gut aufgestellt.

neue U 12-Saison, mit mehr
Spielern auf größerem Platz,
vorzubereiten. Es wurde qua-
si eine U 12-Halbserie simu-
liert, in dem das Team neun
Testspiele nach den U 12-Be-
dingungen absolvierte. Be-
sondere Highlights waren die

eingeweiht werden, obwohl
die eigentliche Spielzeit
durch Corona bedingt abge-
brochen worden ist. Glückli-
cherweise durften seit Mai je-
doch wieder Testspiele statt-
finden. Diese Zeit nutzte die
Mannschaft, um sich auf die

Bienenbüttel. Die TSV-Fuß-
baller des Jahrgangs 2010 (seit
Juli „U 12“) bedanken sich bei
„Claudia‘s Eisdiele“ in Mel-
beck für die Ausstattung mit
neuen Anzügen und Trikots.
Die neuen Outfits konnten in
der Saison bereits erfolgreich

Die U 12 des TSV Bienenbüttel im neuen Outfit und mit Claudia von „Claudia‘s Eisdiele“ in Melbeck. FOTO: PRIVAT

Stefan Kirschke • Brunnenweg 2 • 29553 Bienenbüttel 

E-Mail: info@rasenhof-bienenbuettel.de

Telefon 0 58 23 - 80 38
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auf dein Smartphone und  

bleibe immer informiert –  

wann und wo du willst.

•  weltweit verfügbar 

•  täglich ab 04:00 Uhr online

•  Vorlesefunktion

•  Rätsel digital lösen

•  vergrößerte Schriftdarstellung

Weitere Infos und Bestellung unser az-online.de/abo/e-paper-abo  

oder telefonisch unter (0800) 00 91 100

Egal ob Bus, Bahn oder Taxi –  

mit deiner Tageszeitung  

vergeht die Zeit wie im Flug.

Jetzt zwei Wochen  

kostenlos Probelesen unter  

az-online.de/abo/probeabo

#stayinformed

Neu!

Neu!
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Gesellschaftliches Leben ist zurück
Traditionelles Grillfest des Bienenbütteler SoVD

chen war wieder der
„Schlussakkord“ dieses Tref-
fens.
„Chefin“ Ilse kündigte die
nächste Tagesfahrt im Monat
September an. Diese
soll am 6. September nach
Eutin, Schleswig-Holstein,
führen. Sie nahm auch
gleich Anmeldungen entge-
gen. Es sind noch ein paar
Plätze frei. Wer also die Fahrt
mitmachen möchte: Schnell
bei Ilse Venske anrufen:
(0 58 22) 94 66 47 oder (01 51)
59 85 64 34.

mehr an.
Telefonate können nie die
Tiefe persönlicher Gespräche
bei Zusammenkünften
erreichen. So kam das tiefe
Mitgefühl für die Familien
der Opfer, Gesundheits-
schäden und sachlichen Ver-
luste bei der Unterhaltung
über die Flutkatastrophen
wirklich aus dem Herzen und
das war deutlich zu spüren.
Die Zeit verging wieder sehr
schnell und das auch schon
zur Tradition gehörende Kaf-
feetrinken zum Butterku-

etwas redu-
ziert. Kleine
maskierte
„Grüpp-
chen“ hol-
ten sich die

Beilagen (verschiedene Sala-
te, jeder
nach seinem Gusto, alle fan-
den etwas für sich) an ihre Ti-
sche. Das seit Jahren eingeüb-
te Team am Grill und der Ser-
vierung an den Tischen in
zünftiger Kluft regten den
Appetit auf die leckeren
Steaks und Bratwürste noch

Bienenbüttel. Die immer
wieder gestellte Frage: Kön-
nen die Mitglieder des SoVD
Bienenbüttel sich in diesem
Sommer zu ihrem traditio-
nellen Grillfest treffen oder
wird die vierte Welle die
Steaks und Bratwürste, aber
ganz besonders den Klön-
schnack und Erlebnisaus-
tausch „verhageln“? Es muss-
te einfach versucht werden,
ein Grillfest als Freiluftveran-
staltung zu planen. Die stell-
vertretende Vorsitzende Ilse
Venske lud zum Grillfest, das
immer am ersten Montag im
August im Gasthaus Meyer in
Beverbeck stattfand, ein und
ganz schnell waren die unter
Beachtung der Corona-Vor-
schriften möglichen 40 Plät-
ze vergeben.
Gastwirtin Martina Päper hat-
te in Abstimmung mit Ilse
Venske diese Plätze einge-
richtet und ge-
gen Sonne und
Regen mit gro-
ßen Schirmen
versehen. Der
teilweise star-
ke Wind konnte ruhig was
pfeifen, das gemeinsame
Treffen war viel wichtiger
und Petrus hatte bei so gut
gelaunten Gästen auch ein
Einsehen. Ein kurzer Niesel-
regen konnte die Stimmung
nicht mindern.
Der gewohnte Ablauf wie in
den früheren Jahren wurde

Wind und Regen konnten die gute Laune beim traditionellen Grillfest des SoVD Bienenbüttel
nicht verderben. FOTO: PRIVAT

Termine des SoVD Bienenbüttel

Für weitere Aktivitäten und
die Abfahrtstermine der Ta-
gesfahrten sollten unbedingt
die Aushänge im Bienenbüt-
teler Edeka-Markt und in der
Lotto-Annahmestelle beach-
tet werden.

ratungszentrum Uelzen,
Montag bis Freitag von 8
bis 13 Uhr. Neue Anschrift:
Ebstorfer Straße 2, 29525
Uelzen, Tel. (05 81)
9 73 63 90, E-Mail:
info@sovd-uelzen.de.

nachmittag im Hotel „Zur
alten Wassermühle“ (Nur
für Mitglieder).

.Sprechstunden für soziale
Fragen: Zur Zeit nur mit
vorheriger Terminabspra-
che oder per E-Mail im Be-

.Montag, 6. September: Ta-
gesfahrt nach Eutin. An-
meldungen und weitere In-
formation dazu bei Ilse
Venske, (01 51) 59 85 64 34.

.Montag, 13. September,
14.30 Uhr: Kegel- und Klön-

 

  



 

  


 

  



Vasil Sarachev
Ilmenaustr. 5                             Tel.: 05823-7222
29553 Bienenbüttel                  Fax: 05823-6441

E-Mail:       info@zahnarztpraxis-sarachev.de
Web:          www.zahnarztpraxis-sarachev.de

zertifizierte Implantologie · CMD (Cranio-Mandibuläre-Dysfunktion)
Parodontal-Therapie · Wurzelkanalbehandlungen · Lachgassedierung

Zahnarztpraxis

Alle Kassen

Inh. Julia Ruschmeyer • Hörakustik Meisterin 

Hörsystemanpassung • Individueller Gehörschutz • Zubehör für TV 

Telefon (0 58 23) 4 65 94 22 
info@hörerlebniszentrum.de • www.hoererlebniszentrum.de

Bahnhofstraße 21 • 29553 Bienenbüttel 

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 08:00 bis 12:30 Uhr 
Montag bis Freitag 14:00 bis 18:00 Uhr
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ter.de: Predigtpodcast: Sonn-
tagspredigt zum nachhören.

• Sonntag, 19. September,
16. Sonntag nach Trinitatis,
11 Uhr: Festlicher Konfirmati-
onsgottesdienst in Wich-
mannsburg mit Pastor Hey-

den.

Änderungen vorbehalten!
Bitte beachten Sie die ak-
tuellen Hinweise in der
Allgemeinen Zeitung oder
auf der Homepage
www.drei-ritter.de.

• Sonntag, 22. August, 12.
Sonntag nach Trinitatis, 11
Uhr: Gottesdienst in Wich-
mannsburg mit Lektorin Gise-
la Frischmuth; anschließend
Kirchenkaffee – der Weltla-
den ist geöffnet; Predigtpod-
cast unter www.drei-ritter.de.

• Sonntag, 29. August, 13.
Sonntag nach Trinitatis,18
Uhr: „himmelwärts“ Abende-
dition in Aljarn, gemeinsamer
Gottesdienst im Gehen mit
Pastorin Koll. Start- und Ziel-
punkt: Dorfplatz - Wir bitten
um Anmeldung auf www.drei-
ritter.gottesdienst-besu-
chen.de.

• Sonntag, 5. September, 14.
Sonntag nach Trinitatis, 11
Uhr: Gottesdienst in Wich-
mannsburg mit Lektorin Böh-
me. Anschließend Kirchenkaf-
fee – der Weltladen hat geöff-
net. Und digital auf www.drei-
ritter.de: Predigtpodcast:
Sonntagspredigt zum nachhö-
ren.

• Sonntag, 12. September,
15. Sonntag nach Trinitatis,
11 Uhr: Gottesdienst in Wich-
mannsburg mit Vikar Ziggel.
Anschließend Kirchenkaffee –
der Weltladen hat geöffnet.
Und digital auf www.drei-rit-

St. Georgs-Gemeinde in Wichmannsburg
Termine, Gruppen und Ansprechpartner

Pfarramt:
Pastorin Dr. Julia Koll
Billungstraße 29
29553 Bienenbüttel
Tel. (05823) 97357608
Mobil: (0176) 62887400
E-Mail: julia.koll@evlka.de

Pastor Tobias Heyden
Kirchplatz 10
29553 Bienenbüttel
Tel. (05823) 952587
Mobil: (0176) 43378780
E-Mail: tobias.heyden
@evlka.de

Kirchenbüro der
St. Georgs-
Kirchengemeinde:
Billungstraße 29
E-Mail: KG.Wichmanns-
burg@evlka.de
Tel. (058 23) 17 32
Homepage: www.drei-rit-
ter.de

Öffnungszeiten
des Kirchenbüros:
Dienstag, Mittwoch und Don-
nerstag von 9.30 bis 12 Uhr

Kontakt

Diese Gruppen laden zu regel-
mäßigen Treffen ein:
• Flötenkreis, Treffen: 14-tä-
gig jeweils mittwochs, 19 Uhr,
Kontakt: Gerda Eggers,
Tel. (058 23) 17 46
• Gitarrenkreis, Treffen: don-
nerstags, 18 Uhr, Kontakt: Ste-
phan Kösling, Tel. (041 34) 9
09 52 75
• Jugendkreis, Treffen: diens-
tags, 19.30 Uhr, Kontakt: Bos-
se Kahlstorf, Tel. (01 71) 336
68 20
• Posaunenchor, Treffen:
donnerstags, 19.30 Uhr, Kon-
takt: Quinn Lammersmann,
Tel. (058 23) 95 50 84, E-Mail:
quinnlammermann
@gmx.de, und Jörn Abel, Tel.
(058 23) 95 32 77,
E-Mail: joern.abel@freenet.de
• Seniorenkreis-
Gemeindenachmittag, Tref-
fen: am letzten Freitag
des Monats um 15 Uhr, Kon-
takt: Marie-Luise Held, Tel.

(058 23) 12 94, E-Mail:
kg.wichmannsburg@evlka.de
• Kochgruppe, Treffen: jeden
dritten Freitag im Monat,
Kontakt: Judith Saar-Illgner,
Tel. (058 23) 16 72, oder Karina
Stelter, Tel. (058 23) 95 19 48
• WeltLaden-Gruppe, Tref-
fen: nach Absprache, Kontakt:
Susanne Andres, E-Mail: Su-
sanneAndres
@gmx.de
• Pfarrgarten-Team, Kontakt:
Michael Charbonnier, E-Mail:
michael_charbonnier@t-on-
line.de
• Besuchsdienst, Treffen:
nach Absprache, Kontakt: Do-
rothee Eick-Franke, Tel. (058
23) 72 72, E-Mail: d.eick-fran-
ke@web.de
• Literaturkreis, Treffen:
nach Absprache, Kontakt:
Sigrid Grote, Tel. (058 23) 12
65, E-Mail: groweg@web.de
• Grüner Hahn Umweltgrup-
pe, Kontakt: Kai Elvers, Tel.

(058 23) 95 37 95, E-Mail:
kai.elvers@t-online.de
• Kirchenmäuse, Treffen: je-
den ersten Donnerstag im Mo-
nat von 17 bis 17.30 Uhr,
Kontakt: Antje Elvers, Tel.
(058 23) 84 26, E-Mail:
antje.elvers@gmx.de
• Kindergottesdienst-
Gruppe, Termine: nach Ab-
sprache, Kontakt: Antje El-
vers, siehe oben.
• „Neue Wege“ für Alkoholi-
ker und Angehörige, Tref-
fen: montags, 19.30 Uhr, Kon-
takt: Willy und Angelika, Tel.
(058 23) 95 29 07
• Ökumenischer Bibelkreis,
14-tägig dienstags um 19.30
Uhr, Kontakt und Infos: Gisela
Weiberg, Tel. (0 58 23)
4 39 99 92.

-Anmeldung erforderlich-
Bitte erkundigen Sie sich, ob
die Treffen Corona-bedingt
stattfinden!

Regelmäßige Termine und Gruppen im Gemeindehaus

Uelzener Straße 18
29553 Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 14 66

Spezialitäten 
aus der Heide

z.B. Heidschnuckenkeule 
mit grünen Bohnen 

oder 
Heideblaubeerschnitzel

Wir bieten auch gern
weiterhin den

Abholservice für unsere 
Gerichte an.
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Diese Gruppen laden zu regel-
mäßigen Treffen ein:

• Gitarrenkurs
Treffen: montags, 18.30 Uhr,
Kontakt: Stephan Kösling, Tel.
(041 34) 9 09 52 75
• Blockflötenkreis Michaelis
Treffen: montags, 18 bis 19.30
Uhr,
Kontakt: Brunhilde Krohne,
Tel. (058 23) 74 78
• Café Welcome
Treffen: dienstags, 16 Uhr,
Kontakt: Christine Oehlmann,
E-Mail: oehlmann_blank

@web.de
• Posaunenchor „Michaelis
Brass“
Treffen: mittwochs, 19.15 Uhr
Kontakt: Andreas Vesper,
Tel. (0 58 23) 95 48 38
• Chor „Michaelis-Singers“
Treffen: mittwochs, 17.30 Uhr
Kontakt: Anka Fiedler, Tel.
(05823) 954713, E-Mail:
ankafiedler@t-online.de
• „Nähmichel“
Kontakt: Christine Oehlmann,
siehe oben
• „Minimichel“
Treffen: einmal im Monat

sonnabends, 10.30 Uhr
Kontakt: Christine Oehlmann,
siehe oben
• Bibelstunde
Treffen: freitags, 15 bis 16 Uhr,
in Eigenverantwortung
Kontakt: Tel. (05823) 379
• Selbsthilfegruppe „Ohne
Sucht leben“ für Alkoholiker
und Angehörige
Treffen: dienstags, 19.30 Uhr
Kontakt: Tel. (0172) 969 17 94

Bitte erkundigen Sie sich, ob
die Treffen Corona-bedingt
stattfinden!

Regelmäßige Termine und Gruppen im Gemeindehaus

Pfarramt:
Pastor Tobias Heyden
Kirchplatz 10
29553 Bienenbüttel
Tel. (05823) 952587
Mobil: (0176) 43378780
E-Mail: tobias.heyden
@evlka.de

Pastorin Dr. Julia Koll
Billungstraße 29
29553 Bienenbüttel
Tel. (05823) 97357608
Mobil: (0176) 62887400
E-Mail: julia.koll@evlka.de

Kirchenbüro
Ev.- luth.
Kirchengemeinde
St. Michaelis:
Ilona Gaebel

Kirchenplatz 6,
Telefon: (058 23) 3 79
Fax: (058 23) 95 36 76
E-Mail:
kg.bienenbuettel@evlka.de

Internet:
www.drei-ritter.de

St. Michaelis
Kindergarten:
Kirchplatz 6a,
Telefon: (058 23) 4 47

Öffnungszeiten
Pfarrbüro:
• Dienstag und
Freitag jeweils von
10 bis 12 Uhr
• Donnerstag von
16 bis 18 Uhr

Kontakt

St. Michaelis-Gemeinde in Bienenbüttel
Termine, Gruppen und Ansprechpartner

tenmedingen.

Änderungen vorbehalten! Bitte
beachten Sie aktuelle Hinweise in
der Allgemeinen Zeitung und auf
der Homepage www.drei-
ritter.de.

gen mit Pastorin Koll. Pre-
digtpodcast: Sonntagspredigt
zum Anhören auf www.drei-
ritter.de.

• Sonntag, 12. September,
15. Sonntag nach Trinitatis,
9.30 Uhr: Gottesdienst in Bie-
nenbüttel mit Vikar Ziggel.
Predigtpodcast: Sonntagspre-
digt zum Anhören auf
www.drei-ritter.de.

• Sonntag, 19. September,
16. Sonntag nach Trinitatis,
9.30 Uhr: Gottesdienst in Al-

• Sonntag, 22. August, 12.
Sonntag nach Trinitatis,
9.30 Uhr: Gottesdienst mit
Vikar Ziggel in Bienenbüttel.
Predigtpodcast unter
www.drei-ritter.de.

• Sonntag, 29. August, 13.
Sonntag nach Trinitatis, 18
Uhr: „himmelwärts“ Abende-
dition in Aljarn, gemeinsa-
mer Gottesdienst im Gehen
mit Pastorin Koll; Start- und
Endpunkt: Dorfplatz – Wir
bitten um Anmeldung auf
www.dreiritter.gottesdienst-
besuchen.de.

Sonntag, 5. September, 14.
Sonntag nach Trinitatis,
9.30 Uhr: Kulturradel-Frei-
luftgottesdienst in Grünha-

Bestattungsinstitut
Pehmöller GmbH, Rote Straße 6,

21335 Lüneburg

Tel.: (0 41 31) 4 30 71

Wir betreuen

und begleiten

Wenden Sie sich im Trauerfall

vertrauensvoll an uns.

Für den individuellen Abschied

in Ruhe und Stille stehen

Abschiedsräume bereit.
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21385 Amelinghausen
Lüneburger Straße 22
(0 41 32) 91 44 - 0

21339 Lüneburg
Hamburger Straße 8
(0 41 31) 2 23 37 - 0

21423 Winsen/Luhe
Osttangente 206
(0 41 71) 78 81 18 - 0www.plaschka.com

Jetzt neu bei Plaschka: 

Leichtmobile von AIXAM

www.plaschka.com

Bereits ab 16 Jahren!

Unsere neuen 45-km/h-Leichtmobile von AIXAM 

sind etwas ganz Besonderes. Sie sehen nicht nur 

super aus, sie sind die optimale Ergänzung für 

jede Familie! Mit der Führerscheinklasse AM kön-

nen unsere AIXAMs bereits ab 16 Jahren, in eini-

gen Bundesländern schon ab 15 Jahren, gefahren 

werden und bieten gegenüber Mofas und anderen 

Kleinkrafträdern einige Vorteile!

Man spart sich die Kosten für den teuren B-Füh-

rerschein und Schutzkleidung und man ist nicht 

permanent den Elementen ausgesetzt. Besonders 

im Winter ist die optional verfügbare Sitzheizung 

eine gute Investition! Zudem muss man die Fahr-

zeuge lediglich versichern, denn sie sind tüv- und 

zulassungsfrei. Der zuverlässige 6 kW (8 PS) KU-

BOTA-Motor verbraucht lediglich 3,1 Liter Diesel 

auf 100 km! Auch Elektromotoren sind wahlweise 

bestellbar. Diese lassen sich problemlos auch an 

einer herkömmlichen Steckdose aufl aden. 
Natürlich sind unsere AIXAMs optional mit 7‘‘-Na-

vigationssystem, Soundanlage, Rückfahrkamera 

oder Klimaanlage erhältlich. Das Koff erraumvolu-
men liegt bei 700 bis 1100 Litern! Das macht sie 

zum optimalen Fahrzeug für Fahranfänger unter 

18 Jahren oder ältere Autofahrer, denen her-

kömmliche Kleinwagen zu groß sind.

Besuchen Sie uns auf www.plaschka.com für 

mehr Informationen! Probefahrten sind an unse-

ren Standorten in Amelinghausen und Winsen 

(Luhe) jederzeit möglich!

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

Verbrauchswerte nach EnVKV-NEFZ: 6kW (8PS), Diesel, kombiniert 3,1l/100 km, 81g/km CO2


